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gliederig, das Schwammgewebe bei Dryp. glauca ziemlich dicht,

bei den anderen locker. Die Nerven sind mit einem Sclerenchym-
ring umgeben und eingebettet.

Viele Einzclkrystalle begleiten die Nerven
;

im Pallisaden-

gewebc finden sieh bei Dryp. alba Drusen, bei Dryp. glauca

Einzclkrystalle.

Was die Struetur der Axe anbelangt, so ist darüber

Folgendes zu erwähnen :

Das Mark besteht aus verholzten Zellen, bei Dryp. glauca
und Dryp. crocea mit Einzelkrystallen. Die Markstrahlen sind

schmal, 1—3-reihig, mit Einzelkrystallen, die Gefässe sind rund-

lich-lumig, von 0,026—32 mm Durchmesser, die Gefässwand klein

hofgetüpfelt, auch in Berührung mit Parcnchym ;
die Gefäss-

durchbrechung ist in der Hauptsache leiterförmig, reichspangig,
doch kommt auch geringe Speichenzahl und einfache Per-

foration vor.

Hoizparenchym ist immer reichlich vorhanden, das Holz-

prosenchym ist meist ganz englumig, immer einfach getüpfelt.
Besondere Secretelemente, auch Gerbstoffschläuche, fehlen.

In den Markstrahlen des Bastes sind Drusen, bei Dryp. glauca
auch Einzclkrystalle abgelagert. An der Aussengrenze des

Bastes befindet sich ein breiter, gemischter und continuirliclier

Sclerenchymring mit Einzelkrystallbegleitung. Secundärer Hart-

bast tritt deutlich in grösseren Gruppen bei Dryp. glauca auf, bei

Dryp. alba und Dryp. crocea erscheinen ungefähr in der Mitte des

Weichbastes einzelne Hartbastfasern und kleinere Gruppen von
solchen. Das Bastparenchym ist bei Dryp. alba wenig, bei Dryp.
crocea und Dryp. glauca stärker collenchymatisch verdickt.

Die primäre Rinde enthält Einzclkrystalle, bei Dryp. alba und

Dryp. crocea auch Drusen und ist im äusseren Theil collenchymatisch

ausgebildet.
Der Kork entsteht im äusseren Theil der primären Rinde

unter der Epidermis ;
viele Korkzellen sind an der Innenseite

verdickt.

(Fortsetzung folgt).
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